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Auslagerung von 3 Klassenzimmern der Dollinger-Realschule in die Mali-Hauptschule 

zum Schuljahr 2009/2010 

 

I.   Beschlussantrag 

 

Der Auslagerung von 3 Klassenzimmern der Dollinger Realschule in die Mali Hauptschule zum 

Schuljahr 2009/2010 für die Dauer von 4 Schuljahren (bis zur Bezugsfähigkeit der neuen Real-

schule) wird zugestimmt. 

 

 II.  Begründung 

 

Im derzeitigen Bestand der Dollinger Realschule befinden sich 30 Klassenzimmer. Hinzu kommen 

weitere 3, die in den Sommerferien 2008 fertig gestellt wurden: 

 

(1) U28 neben Speiseraum 

(2) Bisheriger Filmraum in der Hausmeisterwohnung 

(3) Ehemaliger Musikfachraum 

 

Somit verfügt die Schule derzeit über 33 Klassenzimmer, wobei es keinen Musikfachraum mehr 

gibt. Musikunterricht findet derzeit in der Aula statt. Zusätzlich können max. 6 Klassen (bisher 5 

Klassen) als Wanderklassen geführt werden. Damit können nun 39 Klassen im Schulgebäude ver-

sorgt werden. 

Die Entwicklung der Klassenanzahl in der Dollinger Realschule bis zum Schuljahr 2012/2013 wird 

wie folgt prognostiziert: 



- 2 - 

 

. . . 

 

Klassenstufe 5 6 7 8 9 10 Gesamt 

SJ 07 / 08 7 6 5 5 6 6 35 

SJ 08 / 09 8 7 6 5 6 6 38 

SJ 09 / 10 7 8 7 6 6 6 40 

SJ 10 / 11 7 7 8 7 6 6 41 

SJ 11 / 12 6 7 7 8 7 6 41 

SJ 12 / 13 6 6 7 7 8 7 41 

 

Hieraus ergibt sich zum Schuljahr 2012/2013 ein Fehlbestand von 2 Klassenzimmern. Im Hinblick 

auf die insgesamt angespannte Raumsituation und den fehlenden Fachraum einerseits sowie 

Planungssicherheit bis zum Umzug in einen neuen Schulkomplex andererseits ist jetzt eine be-

darfsgerechte Lösung zwingend zu realisieren. 

 

Der skizzierte Fehlbestand von 3 Klassenzimmern sollte unter Berücksichtigung des Neubaus der 

Realschule und dessen Bezug im Dezember 2012 vorausschauend und ökonomisch behoben           

werden.  

Hierzu schlägt die Verwaltung die Auslagerung dieser 3 Klassenzimmer in die Mali Hauptschule 

vor.  Im Zuge der Erarbeitung dieser Lösung wurden in den vergangenen Wochen die betroffenen                  

Meinungsbildner angehört. Die Argumente können der Entscheidungsmatrix (vgl. Anlage 1) ent-

nommen werden. Die Dollinger Realschule sowie der Elternbeirat der Dollinger Realschule                

sprechen sich gegen die von der Verwaltung vorgeschlagene Lösung aus und befürworten zur                 

Behebung des Fehlbestandes die Errichtung von 3 Klassenzimmern in einer Modul-Bauweise in 

den Sommerferien 2009 (sog. Container-Lösung). 

 

Die Container-Lösung zieht folgende Kosten nach sich (auf Grund der kurzen Laufzeit rechnet sich 

das Anmieten der Container nicht): 

 

(1) Herstellen und Rückbau vom Baugelände, Auf- und Abbau                                                          

der Container, Mobiliar, Ausstattung, Garderobe, ca.:  350.000 EUR 

(2) Betriebskosten (Hausmeister, Reinigung,                                                                                                       

Beleuchtung, Heizung) für 3 Klassenzimmer mit                                                                                           

je 70 qm plus 20 qm Windfang:                                                                                                                      

230 qm Bruttogeschossfläche (BGF)  x  21,69 EUR  x  4 Jahre, ca.:    20.000 EUR 

(3) Gesamt, ca.:        370.000 EUR 
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Darüber hinaus sind folgende Punkte zu berücksichtigen: 

 

(1) Die Container haben keinen Wiederverkaufswert. 

(2) Eine Wiederverwendung der Container birgt folgende Kosten in sich: 

a. Kosten des Zerlegens und des Zusammenfügens (z.B. Elektroinstallation,                   

Innenwände, durchgehende Bodenbeläge, etc.) sind erheblich. 

b. Hoher Prozentsatz der Erstinvestition ist wieder erforderlich, wenn der Container 

nach Jahren wieder an einem anderen Ort aufgestellt werden soll, soweit               

überhaupt eine adäquate Verwendung zu erreichen ist. 

(3) Die Behebung des Fehlbestandes von 3 Klassenzimmern sollte bis zur Bezugsfähigkeit des 

neuen Realschulgebäudes Bestand haben. 

(4) Schließlich lassen die Kosten der Container-Lösung im Vergleich zur guten Alternative in 

der Mali Hauptschule keine andere Beschlussempfehlung zu. 

 

 

 

Morczinietz 

 

Anlage 



- 4 - 

 

 

 

 


	VBF_FOLGE_START_MULTI
	OLE_LINK1
	VBF_FOLGE_END_MULTI
	VLGBeschlText__START__27275
	VLGBeschlText__END__27275
	VLGSachText__START__27276
	VLGSachText__END__27276

